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Eerstie ach der „Kölner Erklärung” heute betrette. Damıt SELZLE sıch der Kardı- Vereinigungsgesetz. Dıi1e Bischöfe haben autf

und anläfßlıich der Frühjahrsvollver- nal VO  —$ eıner Praxıs ab, die mıt der Vereıiın- ihrer Vollversammlung Anfang März E-
tachung der Heiligsprechungsprozesse kündıgt, S1E würden die Reorganısatıon dessammlung IN Aussıcht gestellte Gespräch des

Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonfe- recht ErST unter dem gegenwärtigen Ponti- Ordenslebens tördern, die Inıtıiatıve 7U
renz mA1t den theologischen Arbeitsgemein- tikat eingesetzt hat. musse jedoch zunächst OM en Betrofte-

N  — selbst kommen.schaften hat 13. März auf Schloß
Hirschberg (Beilngries beı Eıchstätt) LIL- 1e Formel „Kirche 1mM Sozialismus“ be-
gefunden. Bischot Karl Lehmann traf sıch zeichnete der thüringische Landes- ez1ielte Sanktiıonen dıe Regıe-

bischot Uun!: Vorsitzende des DDR-Kıir- rLuNs Südatrıkas haben WEeIl katholıi-Ort mMI1t Moraltheologen. Laut KNA
se]Jlen bel dem Gespräch Überlegungen ber chenbundes, Werner Leich, als „zıemlıch sche südafrıkanısche Bischöte während
eın „institutionalısıertes Gespräch Z7W1- abgenutzt”. Schwäche und Miıfsverständ- eines ÖOsterreich-Besuches Anfang März

iıchkeit der Formel, Leich be1 eiıner Ver- gefordert. Bischot ansuet Bıyase VO Es-schen Bischöten un Theologen” angestellt
worden. )as Gespräch, 41 em uch der anstaltung Anfang März In Jena, selen OWwa Uun! Bischot aul Mngoma U1l Ma-
Bischof VO Eıchstätt, arl Braun, teıl- darın begründet, da{fß die Bedeutung der rmannhıll erklärten übereinstiımmend, C

Begriffe „Kirche“ un „Sozialısmus” n1ıe€e 1N - ektive Sanktionen“, dıie nıcht dıe ATINCILnahm, habe ach übereinstimmender Aus-
Sapc fast aller Beteıulıgten 1n „vertrauensvol- haltlıch geklärt, sondern als unstrittig Bevölkerungsschichten träfen, wären eiINeEe
ler, konstruktiver un: zukunftsweisender vOrausgeSseLzLt worden selen. Dıie Kırche se1 Stütze für den triedlichen Kampf der Kır-

auch 1n eiınem sozıalıstiıschen Staat ZU chen SCHCNH die Apartheıd. Als BeıspıelAtmosphäre” stattgefunden. Weıtere (3e-
spräche MI1t anderen Arbeitsgemeinschaf- Diıenst gerufen. S1e könne ber nıcht SIM nannten S$1e eın Verbot VO Waffenexpor-
ten sınd vorgesehen. Am 4 /  — trifft che für den Sozialısmus“ se1ın, sondern ten ach Südafrıka, die Verweıigerung VO

MUSSE sıch als „Kırche für Jesus Christus“ Krediten die Regierung un der Lande-siıch 1ın Wiesbaden-Naurod uch eın größe-
ISn Kreıs der Unterzeichner der „Kölner den Bedingungen der DD  z versie- rechte für südafrıkanısche Fluggesellschaf-
Erklärung”“. An diıesem Tretten wırd ‚ZE- hen ten

SCNH ersten Hınweıisen 4US dem Kreıs cselhbst
Bischot Lehmann nıcht teilnehmen. seiıt längerer Zeıt feststand, WORG- 1E Schweizer Bischofskonferenz konsti-

SCNH der Ortsbischof Kardınal Paulo tulerte auf ıhrer Frühjahrsversamm-
Foarısto Arns, sıch bıs zuletzt gewehrt hat, lung als ihre dreizehnte Stabskommuissionut Einladung der Deutschen Bischots-

konterenz und der EKD hıelt sıch Me- un: W a weıterhın umstritten bleiben wırd, die Kirchliche Frauenkommissıion
tropolıt Chrysostomus DO  S Myra als Reprä- hat der Apostolische Stuhl AIl 15 März Ihr gehört W1€e den anderen Kommıissiıonen
SENLANLTL des Okumenischen Patriarchen VO vollzogen: Das Erzbıstum S50 Paulo, dıe der Bischofskonterenz eın Bischof als
Konstantıiınopel Anfang März eınem Be- katholikenreichste 1Öözese der Welt (mıt Mitglıed A} un 1L1LUT ihren Vollver-
such 1n der Bundesrepublık auft. Chrysosto- 14,5 Miıllıonen Einwohnern) wurde In fünt sammlungen sınd das tür den entsprechen-

Diözesen aufgeteılt. Am gleichen Tag WUr- den Arbeıitsbereich zuständıge Miıtglıed[11US oalt als tührender Theologe des Oku-
SOWIeE der Sekretär der Bischofskonferenzmenıschen Patriarchats und 1St. vielfältig In den uch schon die Bischöfte tür die 1er

der Okumene engagılert, sowohl 1m ORK MeUCHN Dıiözesen Ile 1er Neuer- einzuladen. Die KFK, der 1LLUTr Frauen aNSC-
bereıts Bischöfe 1ın anderen hören, 1St das „Beratungsorgan der Schwei-W1€ 1mM Gespräch mI1t der katholischen Kır-

che Der Vorsitzende der Deutschen Bı- Dıözesen. Nur einer VO ihnen SLAMML als DA Bischotskonterenz tür Fragen, dıe Stel-
schofskonferenz, Bischot Karl Lehmann Weihbischof aus dem Erzbistum SAo0 lung und Auftrag der Frauen In der Kırche

Paulo Kardınal Arns hatte nıcht eıne Auft- betreffen“(Maınz), unterstrich be1 eıner Begegnung
mıt Chrysostomus, dıe Kırchen 1n der Bun- teilung der Dıiözese, sondern eıne Aufglıie-
desrepublık wollten MI1t iıhrer Einladung derung In Regionen mıt Je einem Regı10- 1nwels
ihre besondere Verbundenheit MIt dem nalbischof der Spıtze vorgeschlagen. In WHWNSEKEGT: Kurzinformatıon ber dıe Weıih-
Okumenischen Patriarchen Z Ausdruck Dieser Vorschlag wurde VO Rom nıcht ak- nachtspastoraltagung In Wıen (vgl.
bringen. Es solle „gerade ın mancher Be- zeptiert. Februar 198 Z haben WIr eınen kur-

zZ 01 1nweıls des Linzer Famıiılienberatersdrängn1s sıchtbar werden, W1€ sehr dıe Kır-
Bernhard T.1ss5 ber wıederverheiratet (Je-hen das Okumenische Patrıarchat ON e1 ıhrer diesjährıgen Tagung befafßte

Konstantınopel ehren un schätzen“ sıch die (jemeinsame Arbeıitsgruppe D“O  S schıedene un: „Leben w1ıe Bruder und
Okumenischem Rat der Kırchen und Katholıi:- Schwester“ verkürzt wiedergegeben. Dıie

edenken viele Heiligsprechun- scher Kırche Anfang Februar W mıt einem entsprechende Passage hıefß 1m Wortlaut:
gcn aufßerte Kardınal Joseph Ratzınger Dokument DA Thema „Hierarchie der ADas reduzıerte Bıld VO he, das dahın-

1m Rahmen eınes Vortrags Z Fastenzeıt Wahrheıten“, das 1990 veröftentlicht WEeT- tersteht, möchte ich Jetzt nıcht dıskutieren.
1n Seregno 1ın der Nähe VO Rom SO jeden- den soll Zum Thema „Ortskirche und Un1i1- Dı1e große Bedeutung dieser Aussage 1ın
talls berichtete der „Corriere della sera” versalkırche”“ wurde eın erstier Textentwurt „Famılıarıs CONSOrtIO ] lıegt meılnes Erach-
VO 15 März. Die Zunahme O1 Heılıg- diskutiert. Dıie (GGemeilnsame Arbeıtsgruppe LteNsSs darın, da{fßs 1er eıne Ausnahme verlaut-

art ISt. Das heißt konkret, da{fß 981 VOsprechungen, meılnte Ratzınger, führe wırd VO englischen Bischof Tan Clark
dazu, da Personen ZUur Ehre der Altäre (Ekast Anglıa) und VO Jacques Maury, dem den Katholiken dıe Toleranz gyefordert ISt,
hoben würden, die vielleicht einem be- trüheren Präsıdenten der „Federatıon Pro- den Kommunionempftfang dıeser Gruppe
stımmten Kreıs VO Menschen ö ber de France“ geleıtet. akzeptieren. Dadurch wırd uch den
der yroßen Masse VO Gläubigen wen1g be- Seelsorgern das Gespräch mıt solchen
deuteten. Der Prätekt der Glaubenskon- Ungarn wırd ın der nächsten Zeıt mıt Menschen erleichtert, WEnl andere Gründe

vorliegen, dıe eıne persönliche (Gewılssens-gregatiıon empfahl, 4US dem sroßen Reser- der Wiederzulassung e1iner größeren ahl
Olr VO Kandıdaten auszuwäh- UO  - Ordensgemeinschaften gerechnet. Die entscheidung möglıch machen, die Sakra-
len, „wen1gstens eın bißchen ber dıe melsten VO ıhnen Antang der bUer empfangen.”
Prioritäten nachzudenken“ un: ann die Jahre VO kommunistischen Regıme verbo-
Gestalten heiligzusprechen, die e1ne Bot- ten worden. Dıie gesetzliche Grundlage VO Beilagenhinweıs
$CHA, darstellten, dıe ber eıne bestimmte staatlıcher Seılite bıete das NCUC, Erst VO Dieser Ausgabe [iegt 21n Prospekt des Verlages

kurzem VO Parlament verabschiedeteGruppe hinausreiche un dıe Kırche VO Herder, Freiburg, bei.


